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An die sächsischen  
Kriseninterventions- und Notfallseelsorgesysteme 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde, 
 
der Fachverband Notfallseelsorge und Krisenintervention in Mitteldeutschland e.V. 
lädt herzlich zum sächsischen Regionaltreffen des Fachverbandes für Notfallseelsorge und 
Krisenintervention Mitteldeutschland e.V. nach Dresden ein. 

Ort:  Feuerwache Dresden-Übigau, Washingtonstr. 59, 2. Etage 

Termin: 16. April 2011, 10-16 Uhr 

Das Thema des Regionaltreffens ist die „Psychosoziale Notfallversorgung in 
Großschadenslagen“.  

Programm: 

10.00 Uhr Begrüßung (Dr. Ralph Kipke, Vorstand NKM e.V.) 

10.10 – 10.40 Uhr Dr. Jutta Helmerichs, Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe, Bonn:  
Psychosoziale Notfallversorgung in Großschadenslage n  

10.40 – 11.10 Uhr Dipl.-Psych. Thomas. Seyde , Psychiatriekoordinator Leipzig: 
PSNV bei der Fußball-WM 2006 in Leipzig  

11.10 – 11.40 Uhr BAR Matthias Bessel, Landesfeuerwehrverband Sachsen, Leipzig: 
Führung der PSNV im Großschadensfall  

11.40 – 12.10 Uhr Silvaine Reiche, Landeskriminalamt Sachsen, Dresden (angefragt) 
Pressearbeit bei Großschadenslagen  

12.10 – 12.40 Uhr Kirchenrat Sebastian Berghaus, Pfarramt für Polizei und Notfallseelsorge, 
Stuttgart: 
PSNV nach dem Amoklauf in Winnenden – ein Erfahrung sbericht  

12.40 – 13.00 Uhr Podiumsdiskussion 
 

13.30 – 16.00 Uhr Workshops und Teamleitertreffen 

Wir bitten um die Bestätigung der geplanten Teilnahme per Fax (s. Anlage) und freuen uns, 
Sie/euch in Dresden begrüßen zu können! 

Mit freundlichen Grüßen  

 
 
 
Dr. Ralph Kipke Axel Richter Hans-Christoph Werneburg 
Stellv. Vorstandsvorsitzender Vorsitzender KIT-Dresden e.V. Notfallseelsorgebeauftragter 

Dr. Ralph Kipke Weinbergstr. 23 01458 Ottendorf-Okrilla 
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Dresden, den 28. Januar 2011 


